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In November bestimmen weiterhin die Preise für „Haushaltsenergie“  

(-9,8 Prozent) und „Kraftstoffe“ (-10,2 Prozent) den sächsischen Ver-

braucherpreisindex. A l l e r  V o r a u s s i c h t  nach wird sich die Jahres-

teuerungsrate nach 0,2 Prozent im Oktober auf 0,4 Prozent im aktuellen 

Monat erhöhen. Ohne den dämpfenden Einfluss der Energiepositionen  

(-10,0 Prozent) ergibt sich eine Teuerung von 1,6 Prozent. Dies spüren Ver-

braucher nicht zuletzt im Einzelhandel. So kosten „Nahrungsmittel“ (2,6 Pro-

zent), „alkoholische“ (4,4 Prozent) und „alkoholfreie Getränke“ (1,0 Prozent) 

sowie die neuste Winterkollektion bei „Bekleidung und Schuhen“ (2,3 Pro-

zent) mehr als vor Jahresfrist. Beim Einkauf für die Weihnachtsbäckerei 

kommt man indes bei „Butter“ (-2,2 Prozent), „Margarine“ (-0,8 Prozent), 

beim „Mehl“ (-1,6 Prozent), den „Eiern“ (-1,4 Prozent) oder „Zucker“  

(-5,2 Prozent) günstiger. Leider gilt dies nicht für „süße Mandeln“  

(44,5 Prozent), „Honig“ (10,1 Prozent) und „Gewürze“ (4,3 Prozent). Diese 

werden zudem für die Verfeinerung eines „Rotweines“ (1,9 Prozent) zur 

Herstellung von Glühwein benötigt. Nicht sparen lässt sich ferner bei 

anderen Heißgetränken wie „Bohnenkaffee“ (4,5 Prozent) oder „Tee“  

(1,2 Prozent). In Anbetracht der kalten Jahreszeit und der damit 

verbundenen Erkältungsgefahr rücken für viele zunehmend 

„pharmazeutische Erzeugnisse“ (2,2 Prozent) in den Blickpunkt. 

Gegenüber Oktober steigen die Preise  v o r a u s s i c h t l i c h  nur minimal 

um 0,1 Prozent. Erwähnenswert in diesem Zusammenhang sind z. B. regio-

nale Tariferhöhungen im „Personennahverkehr“ (0,2 Prozent). 

Erscheint am 03.12. keine Korrektur, sind die veröffentlichten Indizes als 

endgültig anzusehen. 
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Promille

Preisindex insgesamt 1 000   106,8  107,1     107,2  +0,4 +0,1

  ohne Heizöl und Kraftstoffe 950,52   106,8  107,9     108,0  +1,1 +0,1e  

  ohne Haushaltsenergie 931,81   106,2  107,4     107,4  +1,1 --  

  ohne Energie (Haushaltsenergie u. Kraftstoffe) 893,44   106,3  107,9     108,0  +1,6 +0,1e  

  ohne Nahrungsmittel und Energie 802,92   105,7  107,2     107,3  +1,5 +0,1e  

  ohne Wohnungsnettomieten u. -nebenkosten 759,00   108,2  108,5     108,5  +0,3 --  

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 102,71   111,6  114,4     114,3  +2,4 -0,1e  

  Nahrungsmittel 90,52   111,0  114,2     113,9  +2,6 -0,3e  

    Fleisch und Fleischwaren 20,76   112,2  113,2     114,2  +1,8 +0,9e  

    Fisch und Fischwaren 3,65   116,0  117,2     118,2  +1,9 +0,9e  

    Molkereiprodukte und Eier 14,33   116,6  111,2     110,5  -5,2 -0,6e  

    Speisefette und -öle 2,59   110,0  107,9     108,7  -1,2 +0,7e  

    Frischobst 7,37   113,5  124,5     124,2  +9,4 -0,2e  

    frisches Gemüse 8,20   91,3  111,2     106,9  +17,1 -3,9e  

Alkoholische Getränke und Tabakwaren 37,59   111,1  115,2     115,6  +4,1 +0,3e  

  alkoholische Getränke 16,62   105,4  109,1     110,0  +4,4 +0,8e  

  Tabakwaren 20,97   115,6  120,1     120,1  +3,9 --  

Bekleidung und Schuhe 44,93   113,0  116,0     115,6  +2,3 -0,3e  

  Bekleidungsartikel 33,20   113,1  116,1     115,5  +2,1 -0,5e  

  Schuhe und Schuhzubehör 8,38   113,0  115,6     115,2  +1,9 -0,3e  

Wohnung, Wasser, Strom, Gas u. a. Brennstoffe 317,29   105,4  103,4     103,4  -1,9 --  

  Wohnungsmieten 241,00   102,5  103,0     103,0  +0,5 --  

    Wohnungsnettomieten 209,93   101,9  102,5     102,5  +0,6 --  

    Wohnungsnebenkosten 31,07   106,4  106,4     106,4  - --  

  Haushaltsenergie 68,19   115,0  104,1     103,7  -9,8 -0,4e  

    Strom 26,21   120,9  112,3     112,3  -7,1 --  

    Gas 14,46   106,9  100,1     100,1  -6,4 --  

    Heizöl 11,11   110,1  84,2     83,8  -23,9 -0,5e  

Möbel, Leuchten, Geräte u.a. Haushaltszubehör 49,78   103,9  105,2     105,4  +1,4 +0,2e  

Gesundheitspflege 44,44   103,5  105,1     105,0  +1,4 -0,1e  

Verkehr 134,73   106,8  105,4     105,5  -1,2 +0,1e  

  Kraftstoffe 38,37   104,9  94,0     94,2  -10,2 +0,2e  

    Superbenzin 28,38   104,3  94,6     95,0  -8,9 +0,4e  

    Dieselkraftstoff 9,19   106,6  92,7     92,5  -13,2 -0,2e  

  Personenbeförderung im Luftverkehr 2,90   120,1  122,3     118,8  -1,1 -2,9e  

Nachrichtenübermittlung 30,10   91,9  90,8     90,7  -1,3 -0,1e  

Freizeit, Unterhaltung und Kultur 114,92   106,1  106,6     107,0  +0,8 +0,4e  

  Pauschalreisen 26,83   107,8  104,0     106,7  -1,0 +2,6e  

Bildungswesen 8,80   121,4  121,3     121,3  -0,1 --  

Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen 44,67   108,6  113,5     113,3  +4,3 -0,2e  

  Verpflegungsdienstleistungen 34,23   108,5  114,9     115,0  +6,0 +0,1e  

  Beherbergungsdienstleistungen 10,44   109,0  108,8     107,7  -1,2 -1,0e  

Andere Waren und Dienstleistungen 70,04   108,8  111,3     111,4  +2,4 +0,1e  

Dienstleistungen 520,23   105,2  106,5     106,6  +1,3 +0,1e  

Waren 479,77   108,5  107,8     107,8  -0,6 --  

Energie 106,56   111,4  100,5     100,3  -10,0 -0,2e  

Okt.

2015

2010 = 100 Prozent
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Verbraucherpreisindex 2012 bis 2015 
 

 
 

 
 
 

 

  80

  85

  90

  95

  100

  105

  110
Gesamtindex

20152012 2013 2014

2010 = 100

-1

0

1

2

3

Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Nov

Jahresteuerungsraten

Prozent

  80

  90

  100

  110

  120

  130

  140

  150

Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Nov

20152012 2013 2014

2010 = 100

Zentralheizung,
Fernwärme

feste Brennstoffe

Heizöl

  100

  105

  110

  115

  120

Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Okt Jan Apr Jul Nov

2010 = 100

20152012 2013 2014

Schuhe und 
Schuhzubehör

Bekleidungsartikel

pharmazeutische
Erzeugnisse


